
 Öffnungszeiten Rathaus :   
Montag –  Freitag  08:00 –  12:00 Uhr 
Donnerstag           14:00 –  18:00 Uhr 
 
Bücherei  
Montag        08:30 –  11:30 Uhr  
Donnerstag  16:00 –  18:30 Uhr  
 
Die Gemeinde Hergatz im Internet: 
www.hergatz.de  
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RUFNUMMERN DER GEMEI NDE  
RATHAUS:  
Rathaus Wohmbrechts  
08385/92133 -   gemeinde@hergatz.de  
 

Bürgermeister,  Eheschließungen  
Herr Raab—08385/9213-41  
oliver-kersten.raab@hergatz.de  
 

Geschäftsleiter,  Bauamt  
Herr Achberger  
08385/9213-45 -  frank.achberger@hergatz.de  
 

Kasse, Steueramt  
Frau Kern  
08385/9213-40 -  beate.kern@hergatz.de  
Frau Albrecht  
08385/9213-47 -  marion.albrecht@hergatz.de  
 

Gewerbe, Schülerbeförderung  
Frau Reischmann  
08385/9213-47 -  sonja.reischmann@hergatz.de  
 

Soziales,  Standesamt, Personal,  Gemeinderat,  
Verkehrsrechtliche Anordnungen  
Frau Steffey  
08385/9213-43 -  andrea.steffey@hergatz.de  
 

Bürgerbüro, Tourist- Info, Gemeindeblatt, Fried-
hof,  Fundbüro, Homepage  
Frau Arazar  
08385/9213-44 -  s ina.arazar@hergatz.de  
Frau Wucher  
08385/9213-42 -  jasmin.wucher@hergatz.de  
 

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:  
Grundschule  
08385/9213-50 -  sekretariat@gs -
wohmbrechts.de  
 

Kindertageseinrichtung „St.  Gallus“  
0176/72097078  
kindergarten@kindertagesstaette -hergatz.de  
kinderkrippe@kindertagesstaette -hergatz.de  
 

Turn-  und Festhalle Maria -Thann  
08385/640  
 

Turnhalle Wohmbrechts  
08385/9213-53  
 

Bürgerstüble     
0157/72614671  
 

Bauhof                              
0175/3616727               
 

SONSTIGES:  
Zweckverbände (AOL u.  WHO)  
08381/805-27  
 

Klärwerk Hergatz  
08385/1298  
 

Wasserversorgung Handwerksgruppe  
08389/9216-0  
 

Behinderten/Seniorenbeauftragte  
Frau Ingeborg Schuleit,  08385/1093  
 

Seniorenbeauftragte  
Frau Ursula Goldschmid, 08385/1236  
 

Rentensprechtag                                  
Hr.  Imgrund   0162/5354239  
 

LeiblachMobil   
Tel.  0157-55430288 Mo und Di von 9 -  12 h  

Wertstoffhof Hergatz: 08385/923046  
Mittwoch und Freitag 14:00 –  17:00 Uhr  
Samstag                      09:30 –  11:30 Uhr  
 
 

Volksbank Lindenberg: 08381/806231  
 

Filiale Wohmbrechts  
 

Öffnungszeiten:  
Dienstag      14:00 –  16:30 Uhr  
Donnerstag  08:30 –  12:00 Uhr  
 

Kommende veranstaltungen  

FAMILIENGOTTESDIENST 19.10.2025 UM 10 UHR IN 
WOHMBRECHTS 

MÄDELS FLOHMARKT 11.10.2025—SEITE 8 

WEINFEST 18./19.10.2025—SEITE 8 
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Gemeindewort  Aus der Verwaltung  

Vollzug der Abwasserabgabengesetze 
Abwasserabgabe für Kleineinleiter 2025 
Aufruf zur Abgabe von Sachverständigenbescheinigungen für 
Hauskläranlagen bzw. Nachweis über die Grubenleerung  
 

Nach Art. 7 Abs. 1 des Bayerischen Abwasserabgabengesetzes, 
ist die Einleitung von Schmutzwasser aus Hauskläranlagen ab-
gabenfrei, wenn der ordnungsgemäße Betrieb der Kleinkläran-
lage alle zwei Jahre bzw. vier Jahre gemäß Art. 60 Abs. 1 des 
Bayerischen Wassergesetzes durch einen anerkannten priva-
ten Sachverständigen in der Wasserwirtschaft bescheinigt 
wurde.  
Die Abwasserabgabe kann nur erlassen werden, wenn die o. g. 
Sachverständigenbescheinigung termingerecht beauftragt 
wird. Wir bitten Sie, im eigenen Interesse, den jeweiligen Ter-
min einzuhalten, da eine Abgabenbefreiung sonst nicht möglich 
ist. In Einzelfällen greift die Altregelung mit Nachweis über die 
Grubenleerung. Der entsprechende Nachweis ist bis spätestens 
31.12.2025 bei der Gemeinde Hergatz vorzulegen.  

Förderung 2025 von musikalischen Kindern 
 

Auch in diesem Jahr werden Kinder, die nicht die Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu (JMS) in Wangen besuchen 
aber trotzdem Musikunterricht in irgendeiner Form erhalten, 
bezuschusst. Voraussetzung ist, dass der Musikunterricht bei 
einer qualifizierten, ausgebildeten Person bzw. Institution 
stattfindet. Zu diesem Zweck möchten wir alle Eltern auffor-
dern, die ihre Kinder in einen Musikunterricht schicken und 
dafür einen jährlichen Betrag zahlen, dies der Gemeindeverwal-
tung mitzuteilen. Die Ausgaben müssen auf einer Rechnung 
nachgewiesen werden. Diese ist von der unterrichtenden Per-
son bzw. Institution auszustellen. Wir bitten alle betroffenen 
Eltern uns, bis zum 31.12.2025, die schriftlichen Nachweise 
über den Musikunterricht 2025 zu schicken.  

Vorbereitungsphase feierlich eröffnet.  
 

Die Räumlichkeiten wurden durch die Gemeinde von der Kirche 
angemietet. Erster Betreiber war die Familie Schweizer aus Ma-
ria-Thann. Darauf folgte Alfons Bentele im Jahr 2008, der als 
Mitarbeiter der Gemeinde Hergatz bis zum 01.10.2025 den ope-
rativen Betrieb als Wirt führte. 
 

Nach rund 19 Jahren wird die Gemeinde den Betrieb des Bür-
gerstüble in private Hände überführen. Dafür hat sie gemeinsam 
mit der Kirchenstiftung Maria-Thann den Betrieb des Stüble ab 
01.01.2026 ausgeschrieben. Beworben und den Zuschlag erhal-
ten haben Ulrike und Janik Wachter aus Lengatz.  
Sowohl der Kirchenverwaltung Maria-Thann als auch der Ge-
meinde Hergatz war es wichtig, dass die Grundidee des Bür-
gerstüble, einen Treffpunkt im Ortskern Maria-Thann für die 
Bürgerschaft bereitzustellen, mit den neuen Betreibern fortge-
führt wird. 
 

Die Räumlichkeiten des Stübles werden in den folgenden Mona-
ten niederschwellig renoviert. Die Gemeinde veranlasst z.B. den 
Ausbau der aktuellen Küche, das Streichen aller Wände, die Rei-
nigung des Teppichs sowie der Schallschutzverkleidung. Der 
Einbau einer neuen Küche, der Austausch der Beleuchtung, der 
Neubezug der Sitzpolster und weiteres befinden sich in Abstim-
mung zwischen den neuen Betreibern und der Kirchenverwal-
tung. Hierzu werden sich die neuen Betreiber und die Kirchen-
verwaltung in einem gesonderten Beitrag vorstellen.  
 

Wir freuen uns auch, dass bei der 750-Jahr-Feier von Maria-
Thann ein Gewinn verbucht werden konnte, der vor Ort in die 
Neueröffnung des Bürgerstüble einfließen wird. Um welchen 
Betrag es sich handelt und für welches Projekt im Bürgerstüble 
der Betrag genau verwendet wird, informiert die Kirchenverwal-
tung in ihrem demnächst noch folgenden Beitrag.   
Bis zur Neueröffnung des Bürgerstüble voraussichtlich zum Jah-
reswechsel und unter neuem Namen, bitte ich um etwas        
Geduld. Wir können uns alle gemeinsam auf einen neuen Treff-
punkt in Maria-Thann freuen. 
 

Mein größter Dank gilt Alfons Bentele, der das Bürgerstüble 
über so viele Jahre mit spürbarer Leidenschaft als Wirt belebt 
hat. 
Ich bedanke mich bei der Kirchenverwaltung Maria-Thann und 
Herrn Pfarrer  Wißmiller, die zu jedem Zeitpunkt hinter der Idee 
des Treffpunkts in Maria-Thann gestanden haben und mit denen 
die Zusammenarbeit bei der Neustrukturierung im sehr kon-
struktiven Einvernehmen verläuft. 
 

Alles Gute und auf bald! 
Oliver-Kersten Raab 
Erster Bürgermeister 

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, 
 

wie angekündigt schloss das Bür-
gerstüble zum 01.10.2025 vorüber-
gehend seine Pforten. Es wird vo-
raussichtlich zum Jahreswechsel neu 
eröffnet.  Das Bürgerstüble wurde im 
Jahr 2007 nach rund zweijähriger 

Neue Mitarbeiterin im Rathaus 
 

Gerne möchte ich mich Ihnen kurz vorstel-
len. Mein Name ist Jasmin Wucher, ich bin 
seit dem 01. Oktober 2025 Teil des Teams 
der Gemeindeverwaltung Hergatz und dort 
im Bürgerbüro tätig. Hier bin ich hauptsäch-
lich für den Tourismus, das Amtsblatt und 
die Friedhofsverwaltung zuständig. 
 

Meine Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten haben ich bei der Gemeinde Ar-
genbühl absolviert und zuletzt war ich bei 

der Gemeinde Aichstetten beschäftigt. 
 

Ich freue mich sehr auf meine neuen Aufgaben und auf die 
Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern. Erreichbar 
bin ich unter der Telefonnummer 08385/9213-42 oder per 
Mail an jasmin.wucher@hergatz.de. 
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Aus dem Gemeinderat  

 

Bürgerinformationsabend  

Einladung zum Bürgerinformationsabend am Mittwoch, 15. 
Oktober 2025 um 19:30 Uhr in der Turnhalle Wohmbrechts. 
Thema: Umgestaltung Verkehrsknoten Hergatz B12/B32 Pro-
jektvorstellung und Austausch mit Vertretern des Staatlichen 
Bauamtes Kempten. 
 

Oliver-Kersten Raab 
Erster Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNGEN 

 
 
 
Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis eines Spiel-
platzes für Kinder (Spielplatzsatzung)  
 

Die Gemeinde Hergatz erlässt auf Grund des Art. 23 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796 ff.), zuletzt 
geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. 
S. 573 ff.), und Art. 81 Abs. 1 Nr. 1 und 3 der Bayerischen Bau-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 
2007 (GVBl. S. 588 ff.), zuletzt geändert durch §§ 12 und 13 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und durch § 4 
des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 619) folgende 
Satzung:  
  

§ 1  
Anwendungsbereich  

 

(1) Die Satzung gilt für die Errichtung von Gebäuden mit mehr 
als fünf Wohnungen im Gemeindegebiet Hergatz.  
 

 (2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebauli-
chen Satzungen, die von den Regelungen dieser Satzung abwei-
chen, haben Vorrang.  
 

§ 2  
Pflicht zur Herstellung, Ausstattung und Unterhaltung  

 

Bei der Errichtung von Gebäuden im Sinne des § 1 Abs. 1 ist ein 
Spielplatz herzustellen, auszustatten und zu unterhalten.  
 

§ 3  
Größe, Lage und Ausstattung  

 

(1) Je 25 m² Wohnfläche sind 1,5 m² Spielplatzfläche nachzuwei-
sen, jedoch mindestens 50 m². Die Fläche muss für das Spielen 
von Kindern bis zu 14 Jahren geeignet und ausgestattet sein.  
 

 (2) Der Spielplatz soll möglichst verkehrsabgewandt in sonniger, 
windgeschützter Lage angelegt werden. Er muss gegen Anlagen, 
von denen Gefahren oder Störungen ausgehen so abgeschirmt 
sein, dass Kinder ungefährdet spielen können.  
 

 (3) Für je 50 m² Fläche ist er mit mindestens einem Spielsand-
bereich (Mindestgröße 4 m²), einem ortsfesten Spielgerät, einer 
ortsfesten Sitzgelegenheit sowie ausreichend Schatten spenden-
den Elementen auszustatten.  
 

§ 4  
Herstellung und Ablöse des Spielplatzes  

 

(1) Der Spielplatz ist auf dem Baugrundstück zu errichten. Aus-
nahmsweise darf der Spielplatz auf einem anderen Grundstück 
in der Nähe des Baugrundstücks angelegt werden. Der Spielplatz 
muss fußläufig und gefahrlos für die Kinder zu erreichen  
sein. Die Benutzung des Grundstücks ist gegenüber dem Träger 
der Bauaufsichtsbehörde rechtlich zu sichern.  
 

(2) Die Pflicht zur Herstellung, Ausstattung und Unterhaltung 
des Spielplatzes kann auch durch Übernahme der Kosten gegen-

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 

Am Montag, 06. Oktober 2025 fand die 78. Sitzung des Ge-
meinderates Hergatz statt. Es wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst und Informationen bekannt gegeben: 
 

Grundschule Wohmbrechts 
Die neue Schulleitung Frau Sandra Vogl-Reck stellte sich vor 
und führte zu den Neuerungen zum Schuljahr 2025/2026 aus. 
 

Verkehrsknoten B12/B32 
Herr Hocke vom Staatlichen Bauamt Kempten stellte den aktu-
ellen Planungsstand vor sowie den derzeit gültigen Zeitplan. 
 

Katastrophenschutz/Bevölkerungswarnung 
Die Feuerwehrkommandanten der Feuerwehren Maria-Thann, 
Fabian Schief und Wohmbrechts, Marco Nägele stellten die 
aktuellen Entwicklungen zur Umstellung auf digitale Sirenen-
technik vor. Sie erläuterten Möglichkeiten einer optimierten 
akustischen Abdeckung für die Bevölkerungswarnung im ge-
samten Gemeindegebiet. 

 

Bauanträge 
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zur 
Nutzungsänderung eines Milchviehstalls als Maschinen- und 
Lagerhalle in Engelitz. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen 
Der Gemeinderat beauftragte die Firma ARWEGO GmbH, Grü-
nenbach, mit der Errichtung einer Heizzentrale im Ortskern 
Wohmbrechts für die kommunalen Liegenschaften (Rathaus, 
Turnhalle, Grundschule) zu einem Angebotspreis in Höhe von 
155.517,06 € brutto. 
Der Gemeinderat beauftragte für die Sanierung der Fassade 
(Gerüst-, Verputz- und Malerarbeiten) an der Kita St. Gallus die 
Firma Richard Ebert, Wangen in Höhe von 21.753,20 € brutto. 
Zum Projekt Tobelbrücke Lengatz wurde das Büro Zimmermann 
mit den Planungsleistungen in den Leistungsphasen 1 – 4 ge-
mäß Ingenieurvertrag vom 19.02.2025 beauftragt.  
Den Auftrag für die Buswartehäuschen in Schwarzenberg und 
Hergatz erhielt die Firma Wojcik, Hergatz, in Höhe von 
30.037,58 € netto. 
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über der Gemeinde Hergatz übernommen werden 
(Ablösevertrag). Die Entscheidung über den Abschluss eines  
Ablösevertrags steht im Ermessen der Gemeinde. Der Bauherr 
hat keinen Anspruch auf Abschluss eines solchen Vertrags; dies 
gilt auch dann, wenn der Spielplatz nicht auf dem Baugrund-
stück oder in der Nähe des Baugrundstücks tatsächlich  
hergestellt werden kann. Der Ablösungsvertrag beträgt je m² 
200 Euro. Für Gebäude, die dem Wohnen von Senioren und 
Studenten bestimmt sind, besteht ein Anspruch auf Ablöse. Der 
Ablösebetrag darf in diesem Fall 5.000 Euro je abzulösenden 
Spielplatz nicht übersteigen.  
 

§ 5  
Unterhaltung  

 

Der Spielplatz ist in benutzbarem Zustand zu erhalten. Auf die 
zivilrechtlichen Verkehrssicherungspflichten wird hingewiesen.  
 

§ 6  
Abweichungen  

 

Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abwei-
chungen zugelassen werden.  
 

§ 7  
Inkrafttreten  

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.  
 

Hergatz, 10. Oktober 2025  
Gemeinde Hergatz  
 

gez. 
Oliver-Kersten Raab  
Erster Bürgermeister  

 
 
 
 
Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stell-
plätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung)  
 

Die Gemeinde Hergatz erlässt auf Grund des Art. 23 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Bayern in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796 ff.), zuletzt 
geändert durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. 
S. 573 ff.), und Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen Bauordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. August 2007 
(GVBl. S. 588 ff.), zuletzt geändert durch §§ 12 und 13 des Ge-
setzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und durch § 4 des  
Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 619) folgende Sat-
zung:  
 

§ 1   
Anwendungsbereich  

 

(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder Nutzungs-
änderung von Anlagen im Sinne des Art. 1 Abs. 1 BayBO im Ge-
meindegebiet Hergatz. Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohn-
zwecken erfolgen, Änderungen oder Nutzungsänderungen im  
Sinne des Art. 81 Abs. 1 Nr. 4b, zweiter Halbsatz BayBO.  
 

(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen städtebauli-
chen Satzungen, die von den Regelungen dieser Satzung abwei-
chen, haben Vorrang.  
 

§ 2   
Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplätzen  

 

(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder Ab-
fahrtsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten ist, sind Stell-
plätze herzustellen. Bei der Änderung oder Nutzungsänderung 
von Anlagen sind Stellplätze herzustellen, wenn dadurch  
zusätzlicher Zu- oder Abfahrtsverkehr zu erwarten ist.  
 

(2) Die Zahl der notwendigen Stellplätze bemisst sich nach der 
Anlage der Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen 
sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30. No-
vember 1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung.  
 

(3) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. Bei 
baulichen Anlagen, die unterschiedliche Nutzungsarten enthal-
ten, wird die Zahl der notwendigen Stellplätze getrennt nach 
den jeweiligen Nutzungsarten ermittelt.   
 

(4) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine 
Dezimalstelle zu ermitteln und nach kaufmännischen Grundsät-
zen zu runden. Bei baulichen Anlagen mit mehreren Nutzungs-
einheiten oder unterschiedlichen Nutzungsarten erfolgt die  
Rundung erst nach Addition der für jede Nutzungseinheit und 
jede Nutzungsart notwendigen Stellplätze.  
 

§ 3   
Herstellung und Ablöse der Stellplätze  

 

(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen Stellplätze 
sind auf dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grund-
stück in der Nähe des Baugrundstücks herzustellen. Bei Herstel-
lung der Stellplätze auf einem geeigneten Grundstück in der 
Nähe des Baugrundstücks ist dessen Benutzung für diesen 
Zweck gegenüber dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde 
rechtlich zu sichern.  
 

(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch zwei oder 
mehrere Nutzungen mit unterschiedlichen Geschäfts- oder Öff-
nungszeiten (Wechselnutzung) kann zugelassen werden, wenn 
sichergestellt ist, dass keine Überschneidungen der Benutzung 
des Stellplatzes auftreten und keine negativen Auswirkungen 
auf den Verkehr in der Umgebung zu erwarten sind.  
 

(3) Die Pflicht zur Herstellung der Stellplätze kann auch durch 
Übernahme der Kosten ihrer Herstellung gegenüber der Ge-
meinde Hergatz abgelöst werden (Ablösevertrag). Die Entschei-
dung über den Abschluss eines Ablösevertrags steht im Ermes-
sen der Gemeinde. Der Bauherr hat keinen Anspruch auf Ab-
schluss eines solchen Vertrags; dies gilt auch dann, wenn die 
Stellplätze nicht auf dem Baugrundstück oder in der Nähe des 
Baugrundstücks tatsächlich hergestellt werden können. Der 
Ablösungsvertrag beträgt je Stellplatz 10.000 Euro. Die Einzel-
heiten über die Ablösung sind im Ablösungsvertrag geregelt. 
Der Ablösungsvertrag ist vor Erteilung der Baugenehmigung 
bzw. bei verfahrensfreien Bauvorhaben vor Baubeginn abzu-
schließen.  
 

(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind Nutzun-
gen ausgenommen, die für ihren geordneten Betriebsablauf 
darauf angewiesen sind, ihren Zu- und Abfahrtsverkehr durch 
Stellplätze auf dem Baugrundstück oder auf einem geeigneten 
Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.  
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 § 4   
Anforderungen an die Herstellung  

 

(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen Anforderun-
gen der Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen so-
wie über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30. Novem-
ber 1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung.  
 

(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in 
Abhängigkeit der beabsichtigten Nutzung herzustellen. Es gilt 
Art. 7 BayBO.  
 

(3) Durch die Stellplätze und ihre Nutzung dürfen keine hohen 
thermischen und hydrologischen Lasten und erhebliche unter-
durchschnittliche ökologische sowie wohnklimatische Werte 
entstehen.  
 

(4) Dächer mit einer Neigung bis zu 20 Grad von Garagen, Car-
ports und Tiefgarageneinfahrten sind ab einer Gesamtfläche von 
50 m² ganzflächig mit einer Dachbegrünung auszustatten und 
konstruktiv entsprechend auszubilden. Sind technische Anlagen 
zur Erzeugung von Strom aus solarer Strahlungsenergie vorgese-
hen, ist die Dachbegrünung durchlaufend unter der jeweiligen 
Anlage anzuordnen.   
 

 (5) Soweit keine Belange des Ortsbildes und des Denkmalschut-
zes entgegenstehen, sind Fassaden von mehrgeschossigen Gara-
genanlagen zu begrünen. Dies gilt nicht, soweit Fassadenflächen 
von Anlagen zur Erzeugung solarer Strahlungsenergie bean-
sprucht werden.  
 

§ 5  
Abweichungen  

 

Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können Abwei-
chungen zugelassen werden.  
 

§ 6  
Inkrafttreten  

 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Mit dem Inkrafttreten dieser Satzung tritt die Stellplatzsatzung 
vom 04.11.2019, in Kraft getreten am 16.11.2019 außer Kraft.  
 

Hergatz, 10. Oktober 2025  
Gemeinde Hergatz  
 

gez. 
Oliver-Kersten Raab  
Erster Bürgermeister  
 
       
    

Nr. Verkehrsquelle  Zahl der Stellplätze 
hiervon 
für 

      Besucher 

      in % 

1. Wohngebäude     

1.1 
Gebäude mit  
Wohnungen 

2 Stellplätze je  
Wohnung, bei Mietwoh- 

- 

    
nungen, für die eine 
Bindung nach dem 

  

    
Bayerischen Wohn-
raumförderungsgesetz 

  

    besteht, 0,5 Stellplätze   

1.2 
Kinder-, Schüler- und 
Jugendwohnheime 

1 Stellplatz je 20 Betten, 75 

    mindestens 2 Stellplätze   

1.3 Studentenwohnheime 1 Stellplatz je 5 Betten 10 

1.4 
Schwestern-/ Pfleger-
wohnheime,  

1 Stellplatz je 4 Betten 10 

  
Arbeitnehmerwohnhei-
me u. ä. 

    

1.5 
Altenwohnheime, Alten-
heime, 

1 Stellplatz je 15 Betten 
bzw. Pflegeplätze, 

50 

  
Langzeit- und Kurzzeit-
pflegeheime,  

mindestens 2 Stellplätze   

  
Tagespflegeeinrichtun-
gen u. ä. 

    

1.6 
Obdachlosenheime, 
Gemeinschaftsunter- 

1 Stellplatz je 30 Betten, 10 

  
künfte für Leistungsbe-
rechtigte nach dem 

mindestens 2 Stellplätze   

  
Asylbewerberleistungs-
gesetz 

    

2. 
Gebäude mit Büro-, 
Verwaltungs- und 

    

  Praxisräumen     

2.1 
Büro- und Verwaltungs-
räume allgemein 

1 Stellplatz je 40 m2 
NUF1) 20 

2.2 
Räume mit erheblichem 
Besucherverkehr 

1 Stellplatz, je 30 m2 
NUF1), 

75 

  
(Schalter-, Abfertigungs- 
oder Beratungs- 

mindestens 3 Stellplätze   

  
räume, Arztpraxen und 
dergl.) 

    

3. Verkaufsstätten     

3.1 Läden 
1 Stellplatz je 40 m2 
Verkaufsfläche für  

75 

    den Kundenverkehr,   

    
mindestens 2 Stellplätze 
je Laden 

  

3.2 
Waren- und Geschäfts-
häuser (einschließ- 

1 Stellplatz je 40 m2 
Verkaufsfläche für  

75 

  
lich Einkaufszentren, 
großflächigen Einzel- 

den Kundenverkehr   

  handelsbetrieben)     

4. 
Versammlungsstätten 
(außer Sport- 

    

  stätten), Kirchen     

4.1 
Versammlungsstätten 
von überörtlicher 

1 Stellplatz je 5 Sitz-
plätze 

90 

  
Bedeutung (z. B. Thea-
ter, Konzerthäuser, 

    

  Mehrzweckhallen)     

4.2 
Sonstige Versamm-
lungsstätten (z. B. Licht- 

1 Stellplatz je 10 Sitz-
plätze 

90 

  
spieltheater, Schulaulen, 
Vortragssäle) 

    

4.3 Kirchen 
1 Stellplatz je 30 Sitz-
plätze 

90 

5. Sportstätten     

5.1 
Sportplätze ohne Besu-
cherplätze 

1 Stellplatz je 300 m2  - 

  (z. B. Trainingsplätze) Sportfläche   

5.2 
Sportplätze und Sport-
stadien mit 

1 Stellplatz je 300 m2 
Sportfläche, 

- 

  Besucherplätzen 
zusätzlich 1 Stellplatz je 
15 Besucherplätze 

  

5.3 
Turn- und Sporthallen 
ohne Besucherplätze 

1 Stellplatz je 50 m2 
Hallenflächen 

- 

5.4 
Turn- und Sporthallen 
mit Besucherplätzen 

1 Stellplatz je 50 m2 
Hallenfläche, 

- 

    
zusätzlich 1 Stellplatz je 
15 Besucherplätze 

  



Stellenausschreibung  

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team. Bei uns kannst 
du dich entfalten und dich weiterentwickeln. 
Du hast eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in, 
Kinderpfleger/in oder ähnliches? 
Dann bewirb dich gerne per E-Mail:  
kindergarten@kindertagesstaette-hergatz.de oder über den 
klassischen Weg per Post: Kindertagesstätte St. Gallus, Giebel-
weg 1, 88145 Hergatz bei uns. 
Für Rückfragen kannst du uns unter der Telefonnummer 
0176/72097078 erreichen. 
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 5.5 
Freibäder und Freiluft-
bäder 

1 Stellplatz je 300 m2 
Grundstücksfläche 

- 

5.6 
Hallenbäder ohne Besu-
cherplätze 

1 Stellplatz je 10 Klei-
derablagen 

- 

5.7 
Hallenbäder mit Besu-
cherplätzen 

1 Stellplatz je 10 Klei-
derablagen, 

- 

    
zusätzlich 1 Stellplatz je 
15 Besucherplätze 

  

5.8 
Tennisplätze, Squash-
anlagen o. ä. ohne 

2 Stellplätze je Spielfeld - 

  Besucherplätze     

5.9 
Tennisplätze, Squash-
anlagen o. ä. mit 

2 Stellplätze je Spielfeld, - 

  Besucherplätzen 
zusätzlich 1 Stellplatz je 
15 Besucherplätze 

  

5.10 Minigolfplätze 
6 Stellplätze je Minigol-
fanlage 

- 

5.11 
Kegel- und Bowlingbah-
nen 

4 Stellplätze je Bahn - 

5.12 
Bootshäuser und Boots-
liegeplätze 

1 Stellplatz je 5 Boote - 

5.13 Fitnesscenter 
1 Stellplatz je 40 m2 
Sportfläche 

- 

6. 
Gaststätten und Be-
herbergungsbetriebe 

    

6.1 Gaststätten 
1 Stellplatz je 10 m2 
Gastfläche 

75 

6.2 
Spiel- und Automaten-
hallen, Billard-Salons, 

1 Stellplatz je 20 m2 
NUF1), 

90 

  
sonst. Vergnügungsstät-
ten 

mindestens 3 Stellplätze   

6.3 
Hotels, Pensionen, 
Kurheime und andere 

1 Stellplatz je 6 Betten, 75 

  Beherbergungsbetriebe 
bei Restaurationsbetrieb 
Zuschlag nach 

  

    den Nrn. 6.1 oder 6.2   

6.4 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 15 Betten 75 

7. Krankenanstalten     

7.1 
Krankenanstalten von 
überörtlicher 

1 Stellplatz je 4 Betten 60 

  Bedeutung     

7.2 
Krankenanstalten von 
örtlicher Bedeutung 

1 Stellplatz je 6 Betten 60 

7.3 
Sanatorien, Kuranstal-
ten, 

1 Stellplatz je 4 Betten 25 

  
Anstalten für langfristig 
Kranke 

    

7.4 Ambulanzen 
1 Stellplatz je 30 m2 
NUF1), 

75 

    mindestens 3 Stellplätze   

8. 
Schulen, Einrichtun-
gen der 

    

  Jugendförderung     

8.1 
Schulen, Berufsschulen, 
Berufsfachschulen 

1 Stellplatz je Klasse, 10 

    
zusätzlich 1 Stellplatz je 
10 Schüler über 

  

    18 Jahre   

8.2 Hochschulen 
1 Stellplatz je 10 Studie-
rende 

- 

8.3 
Tageseinrichtungen für 
mehr als 12 Kinder 

1 Stellplatz je 30 Kinder, - 

    mindestens 2 Stellplätze   

8.4 
Tageseinrichtungen bis 
zu 12 Kinder 

1 Stellplatz - 

8.5 
Jugendfreizeitheime und 
dergl. 

1 Stellplatz je 15 Besu-
cherplätze 

- 

8.6 
Berufsbildungswerke, 
Ausbildungs- 

1 Stellplatz je 10 Auszu-
bildende 

- 

  werkstätten und dergl.     

 
9. Gewerbliche Anlagen     

9.1 
Handwerks- und Indust-
riebetriebe 

1 Stellplatz je 70 m2 
NUF1)  

10 

    oder je 3 Beschäftigte   

9.2 
Lagerräume, -plätze, 
Ausstellungs-, 

1 Stellplatz je 100 m2 
NUF1) oder 

- 

  Verkaufsplätze je 3 Beschäftigte   

9.3 
Kraftfahrzeugwerkstät-
ten 

6 Stellplätze je War-
tungs- oder 

- 

    Reparaturstand   

9.4 Tankstellen 
Bei Einkaufsmöglichkeit 
über Tankstel- 

- 

    
lenbedarf hinaus: Zu-
schlag nach Nr. 3.1 

  

    (ohne Besucheranteil)   

9.5 
Automatische Kfz-
Waschanlagen 

5 Stellplätze je Wasch-
anlage2) - 

10. Verschiedenes     

10.1 Kleingartenanlagen 
1 Stellplatz je 3 Klein-
gärten 

- 

10.2 Friedhöfe 
1 Stellplatz je 1 500 m2 
Grundstücksfläche, 

- 

    
jedoch mindestens 10 
Stellplätze 

  

1)      NUF = Nutzungsfläche nach DIN 
277   
2)      Zusätzlich muss ein Stauraum für mindestens 10 Kraftfahr-
zeuge vorhanden sein.  



Seite  7 Amtsblatt  

 

 

Gut zu Wissen  

Termin der Fachstelle für pflegende Angehörige im Oktober:  
 

Am Montag, 13.10.25 um 14.15 Uhr Treffen im St. Anna Haus 

in Opfenbach. 
 

Unser Thema: „Wo geht meine Energie denn hin?“ - den Ener-

giefressern auf der Spur. 
 

Teilnahme jeweils mit Anmeldung unter Tel. 08381/920916 

oder per E-Mail: wehle-woll@sozialstation-westallgaeu.de 

Aus dem Kindergarten  

Neue Kontaktdaten 
 

Liebe Gemeinde Hergatz, 
 

bitte beachten Sie, dass sich unsere Telefonnummer und E-Mail-
Adresse geändert haben. Nachrichten, die an unsere bisherigen 
Kontaktdaten gesendet werden, werden nicht zugestellt und 
erreichen uns daher nicht. 
 

Dies betrifft auch das Projekt „Hergatz liest“ –  
Anmeldungen hierfür sind nur über die neuen Kontaktdaten 
möglich. 
 

  Neue Telefonnummer: 0176 72097078  

  Neue E-Mail-Adresse:  
kindergarten@kindertagesstaette-hergatz.de 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Verständnis!  
 

Ihr Kita-Team 

Gewerbliche Anzeigen  

Mit KI statt Muskelkraft:  
Feldtag zur Ampfer-Einzelpflanzenbekämpfung 
 

Ampferbekämpfung ohne chemischen Pflanzenschutz: Schauver-
such mit Robotern. 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kemp-
ten veranstaltet am Dienstag, 14.10.2025, von 10:30 bis ca. 12:30 
Uhr einen Feldtag im Bereich Pflanzenbau. Auf einer Schaufläche 
neben dem Nahkauf-Supermarkt in Oberdorf (Waltenhofen) kön-
nen sich Landwirte und Interessierte über die Ampfer-Einzelpfla-
nzenbekämpfung mittels Robotik und künstlicher Intelligenz (KI), 
die auch im Ökolandbau zugelassen ist, informieren. Zudem wer-
den Elena Mayer, Landwirtschaftsmeisterin, als Praktikerin und 
der Entwickler, Felix Schiegg, über die Erfahrungen mit dieser 
Technik berichten. Anschließend werden die Roboter in Aktion zu 
sehen sein. Zeit für Austausch und Diskussion ist ebenfalls gege-
ben. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos; eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Termin: Dienstag, 14.10.2025, 10:30 bis ca. 12:30 Uhr 

Ort: Schaufläche (Grünland) neben dem Nahkauf-Supermarkt in 
Oberdorf (Bürgermeister-Dürheimer-Straße, 87448 Waltenh-
ofen-Oberdorf) 

Bei Rückfragen zur Veranstaltung: Julia Sommer, AELF Kempten, 

Tel. 0831- 52613-1236. 
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Aus den Vereinen  
Weinfest 2025 in Wohmrechts 
Gruppenangebote mit Tischreservierung  
 

Am Samstag, 18.10.2025 findet ab 19.30 
Uhr endlich wieder unser traditionelles Weinfest in der Turnhal-
le Wohmbrechts statt. 
 

Wollt Ihr diesen zünftigen Abend gemeinsam mit Euren Kolle-
gen, Vereinskameraden oder Freunden genießen? 
 

Speziell für Gruppen bieten wir exklusive Vorteilsangebote mit 
Tischreservierung an.  
Diese beiden Kombivarianten sind möglich: 
Reserviert über Vorstand@mk-wohmbrechts.de einen Tisch 

oder sprecht einfach uns Musikantinnen/Musikanten an.  
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch am Weinfest 2025! 
Die Musikanten der Musikkapelle Wohmbrechts 
 

*Reservierung und Bezahlung bis spätestens 13.10.2025 an 
(auch per Rechnung möglich): Förderverein der Musikkapelle 
Wohmbrechts e.V.  
IBAN: DE 87 7336 9826 0000 309290 
Volksbank Lindenberg eG 
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“Hergatz liest” 2025 im kurzen Überblick 
 

Do., 23.10. 14.30 Uhr Kamishibai  
    Bücherei Wohmbrechts 
 

Do., 23.10. 19.30 Uhr Wein – Lese(n) 
    Pfarrsaal Wohmbrechts 
 

Sa., 25.10. 19.30 Uhr The Beatles, Live Lyrics 
    F. Lingg, Hergatz 
 

Do., 30.10. 19.00 Uhr Kein Zuckerschlecken 
    Pfarrsaal Wohmbrecht 
 

Fr., 31.10. 8.45 – 9.45 Uhr Vorlesestündchen 
    Kindertageseinrichtung  
 

    Maria-Thann 

Fr., 31.10. 18.30 Uhr Es ist angerichtet –  
    Vive la France 
    Gasthaus Tanne,  
    Wohmbrechts 
 

So., 02.11.  14.30 –   Maschenka und der Bär 
  15.45 Uhr  Kindergarten Maria-Thann 
   

  
Mo., 03.11. 19.30 Uhr Indizien, Motiv, Ermittler 
    Biohof Wetzel,  
    Maria-Thann 
  

Sa., 08.11. 15.00 Uhr Literarischer Spaziergang  
    Zimmerei Schmalzl,  
    Schwarzenberg 
  

So., 09.11. 10.30 Uhr Schmetterlinge im B(a)uch 
    Gärtnerei Porsch,  
    Hergensweiler 
  

So., 16.11. 14.00 Uhr Josef Bietsch und die  
    Liblachtaler Frauen 
    Turnhalle Wohmbrechts 
  
Di., 18.11.    “Hergatz liest” in   
    der Grundschule 
    Wohmbrechts 
 

Ausführlichere Informationen finden Sie in unserem Pro-
gramm-Heft, das an den bekannten Stellen ausliegt und auf 
unserer Homepage https://hergatz-liest.jimdofree 

 freie Plätze - freie Plätze - freie Plätze - freie Plätze   
 

An folgenden Terminen sind noch Anmeldungen möglich:  
 

Do. 16.10.2025, 14 Uhr Betriebsbesichtigung Staudachmühle 
Karl Schneider GmbH & Co. KG, Staudach 11, 88145 Hergatz  
 Do. 06.11.2025, 15 Uhr Besuch Seniorenheim Sankt Martin, 
Färberstraße 24, 88161 Lindenberg mit Kaffee und Kuchen  
Interesse? Dann bitte gleich bei Anne Spieler, Tel. 08385 473, 
anmelden.  
 

Euer Frauenbund Maria-Thann  
 

PS. Mitfahrgelegenheiten können organisiert werden.  

Erntedankaltar Maria Himmelfahrt in Maria-Thann  
 

Alle zwei Jahre übernimmt der Frauenbund Maria-Thann die 
Gestaltung des Erntedankaltars.  
 

Unter der Leitung von Uschi und Brigitte Fuchs, weiteren fleißi-
gen Händen vom Frauenbund und einer großzügigen Spende 
vom  Bioland-Gemüsehof Wetzel entstand ein wunderschöner 
Dankaltar.   
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Familie Wetzel sowie  
bei den anderen Helferinnen und Spendern, die Nüsse,  
Kastanien, Blumen und vieles mehr vorbeigebracht bzw.  
gespendet haben.  
 

Das Vorstandsteam vom Frauenbund Maria-Thann  
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Kirchlicher Anzeiger  

12. Oktober bis 26. Oktober 2025 
Sonntag, 12. Okt. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Heimenkirch 09:25  Oktoberrosenkranz  
 10:00  Familiengottesdienst mit dem 

  Singkreis (f. Josef und Ella  
  Feneberg und verstorbene 
  Angehörige; Lore und Josef 
  Schädler mit Eltern Josef und 
  Theresia Schädler; Anton Räd-
  ler) 

 11:15  Tauffeier  
Opfenbach 08:15  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
 08:45  Kindergottesdienst im St. An-

na-Haus  
Wohmbrechts 09:30  Oktoberrosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst (f. Dekan 

  Werner Haas; Josef Johler) 
Maria-Thann 08:15  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
Montag, 13. Okt. Hl. Simpert, Bischof von Augsburg  
Maria-Thann   Fatimatag  
 08:30  Sieben-Schmerzen Rosen- 

  kranz  
 09:15  feierliches Pilgeramt mit Ka-

  plan Sebastian Fuchs von  
  Memmingen  

 10:15  Aussetzung des Allerheiligsten 
  und kurze Andacht  

Dienstag, 14. Okt. Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer 
Heimenkirch 08:55  Oktoberrosenkranz im Alten-

  heim  
 09:30  Heilige Messe im Altenheim  
Opfenbach 18:30  Oktoberrosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (Resi und Georg 

  Milz und verst. Angehörige) 
Mittwoch, 15. Okt. hl. Theresia von Jesus  
Wohmbrechts 09:15  18:45stille Anbetung  
   vor dem Allerheiligsten  
 19:00  Heilige Messe  
Donnerstag, 16. Okt. Hl. Hedwig von Andechs  
Heimenkirch 08:55  Oktoberrosenkranz  
 09:30  Heilige Messe  
Opfenbach 09:30  Wortgottesfeier im Altenheim  
 19:30  Abendlob  
Freitag, 17. Okt. Hl. Ignatius v. Antiochien, Bischof 
Kapelle 18:30  Oktoberrosenkranz  
Dreiheiligen 19:00  Patrozinium (f. Mathilde und 

  Gottfried Schneider u.  
   Geschwister Schneider  

  (Dreiheiligen)) 
Itzlings 18:30  Oktoberrosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
Samstag, 18. Okt. HL. LUKAS, Evangelist 
Heimenkirch 18:25  Oktoberrosenkranz  
   Und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse  
Opfenbach 18:30  Oktoberrosenkranz  

   und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Simone 

  Hauber; Renate Gittner) 
 
Sonntag, 19. Okt. JAHRESTAG DER WEIHE DER KIRCHEN, DIE 

IHREN WEIHETAG NICHT KENNEN 
Heimenkirch 08:10  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst (f. Josef  
   Herrmann (Mothen) u. verst. 

  Angehörige; Ludwig Brack) 
Opfenbach 08:15  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
Wohmbrechts 10:00  Familiengottesdienst  
Maria-Thann 09:30  Oktoberrosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst   
Dienstag, 21. Okt. hl. Ursula und Gefährtinnen  
Heimenkirch 08:55  Oktoberrosenkranz im Alten-

  heim  
 09:30  Heilige Messe im  Altenheim  
Opfenbach 18:30  Oktoberrosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
Mittwoch, 22. Okt. hl. Johannes Paul II., Papst 
Heimenkirch 18:25  Oktoberrosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
Wohmbrechts 09:15  18:45stille Anbetung  
   vor dem Allerheiligsten  
 19:00  Heilige Messe  
Donnerstag, 23. Okt. Hl. Johannes von Capestrano,  
Heimenkirch 08:55  Oktoberrosenkranz  
 09:30  Heilige Messe (f. Maria Tran u. 

  Joseph Lieu u. verst. Angeh.) 
Opfenbach 09:30  Patrozinium im Altenheim  
Freitag, 24. Okt. Hl. Antonius Maria Claret 
Heimen 19:00  Patrozinium in Heimen  
Maria-Thann 18:30  Oktoberrosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Monika Ke-

  witzki) 
Samstag, 25. Okt. der 29. Woche im Jahreskreis 
Heimenkirch 18:25  Oktoberrosenkranz  
   und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Anni u.         

  Edmund Specht u. Rita Heim; 
  Hans Evangelist Haas mit  

   Familie; Maria u. Erwin Gsell) 
Opfenbach 18:30  Oktoberrosenkranz  
   und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse  
Wohmbrechts 14:00  Tauffeier  
Maria-Thann    Zönakel  
 14:00  Rosenkranz und Beicht- 
   gelegenheit  
 15:00  Heilige Messe für Priester u. 

  Priesterberufungen  
Sonntag, 26. Okt. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kollekte für die Weltmission 
Heimenkirch 09:25  Oktoberrosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst (f. Anton 

  Rädler) 
 11:00  14:30Ewige Anbetung  
 14:30  Andacht anschl. feierlicher   

  Segen  
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Ärztlicher  Notdienst  

Zahnärztlicher Notdienst an den Wochenenden: 
Die allgemeinen Notfallnummern lauten wie folgt: 
für Lindau  0180 505 999 -1 , für Lindenberg 0180 505 999 -3  
für Wangen 0180 5 911 630   

Apotheken - Notdienst (Baden-Württemberg)  

Wollen Sie sich auch im Jahr 2025 über die aktuellen Notdienste 
informieren, können Sie dies auf der Homepage der Landesapo-
thekerkammer Baden-Württemberg (www.lak-bw.de) unter 
Service > Patient > Apothekennotdienst 2025 oder über 
www.aponet.de tun.   

Apotheken - Notdienst  (Bayern) 
Rettungsleitstelle: 112 (nur für Fälle, in welchen wirklich ein  
Notarzt benötigt wird).  

Opfenbach 09:30  Oktoberrosenkranz  
 10:00  Familiengottesdienst (f. Bene-

  dikt Mangold und verst.        
  Geschwister) 

 11:00  14:00 Ewige Anbetung  
 14:00  Andacht anschl. feierlicher  

  Segen  
Wohmbrechts 08:15  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst mit Aufnah-

  me der neuen Ministranten  
Maria-Thann 08:15  Oktoberrosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
 
Pfarreiengemeinschaft 
 

Fatimatag 
Zum monatlichen Fatimatag am Montag, den 13. Oktober laden 
wir wieder herzlich ein. Kaplan Sebastian Fuchs von Memmingen 
wird den Fatimatag zelebrieren  
 

Abendlob - Mit Freude glauben! 
Zeit für Dich, für mich, für Gott! 
Donnerstag, den 16.Oktober um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Op-
fenbach. Wir freuen uns auf eine besinnliche Stunde mit Euch,  
Euer Vorbereitungsteam! 
 

Kirchenputz in Maria-Thann 
Dieses Jahr machen wir den Kirchenputz Freitag/Samstag (17./18. 
Okt.). Wir starten am Freitag um 14:00 Uhr und am Samstag um 
9:00 Uhr und bitten um tatkräftige Mithilfe. Bitte Putzutensilien 
wie Eimer, Steckenbürste und Lappen (groß u. klein) selber mit-
bringen. Weitere Auskunft erteilt Maria Müller (Tel. 08385/1557). 
 

Einladung zur „stillen Anbetung „in Wohmbrechts 
Stellen Sie sich vor, Sie hätten eine Stunde Zeit, um sich persönlich 
mit Jesus zu unterhalten, Auge in Auge mit ihm zu verweilen und 
sich von seiner Gegenwart erfüllen zu lassen. Wäre dies nicht wun-
derbar? Diese Möglichkeit besteht immer dann, wenn wir Gottes-
dienst feiern oder auch während des Tages die Kirche aufsuchen. 
Noch intensiver ist dies beim Verweilen vor der Monstranz mög-
lich, denn in dem wertvollen Schaugefäß wird das eucharistische 
Brot gezeigt. Das heißt also, Jesus selbst ist in der Gestalt des ver-
wandelten Brotes gegenwärtig und für uns da. In jeder Eucharistie-
feier vollzieht sich dieses Geheimnis von Neuem. Das einfache 
Brot, so glauben wir, wandelt sich wirklich zum Leib Jesu. 
So möchten wir Sie gerne einladen ab dem 15. Oktober 2025, im-
mer mittwochs ab 9.15 Uhr dabei zu sein bei der stillen Anbetung 
in der Kirche in Wohmbrechts. 
Wie auch in den letzten Jahren legen wir in der Kirche eine Liste 
aus, in die Sie sich bitte eintragen, wenn Sie eine Stunde überneh-
men können. Sie dürfen sich auch sehr gerne bei Renate Weber 
melden, um einen Termin in die Liste eintragen zu lassen (Tel. 
08385/224). 
Wir freuen uns über Ihr Dabei sein. 
Ihr Pfarrgemeinderat Wohmbrechts 
 

Krankenkommunion: 
Wer die Krankenkommunion von Pfarrer Wißmiller oder Pater Ma-
noj empfangen möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro Heimenkirch 
(08381/2191) oder im Pfarrbüro Opfenbach (08385/448) melden. 
Dies gilt auch in seelsorglichen Fällen. 

 

Sonntag, 12.10.2025 17.So.n.Trinitatis 
10 Uhr Sing-Gottesdienst, Pfarrer Harald Lorenzen Evang.  
Gemeindehaus Lindenberg 
 

Mittwoch, 15.10.2025 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Spiel und Unterhaltung, 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
19.30 Meditatives Tanzen, mit Sabine Bahlinger, Evang.  
Gemeindehaus Lindenberg 
 

Donnerstag, 16.10.2025 
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Eltern-Kind-Kreis Lindenbäumchen 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
 

Sonntag, 19.10.2025, 18. So.n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Frau Brigitte Kreiter 
Johanneskirche Lindenberg 
 

Dienstag, 21.10.2025 
9.00-12.00 Uhr Meditative Morgenwanderung. Bei jeder Witte-
rung. Gutes Schuhwerk erforderlich. Treffpunkt vor der  
Johanneskirche 
 

Dienstag, 21.10.2025 
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizé, Evang. Gemeindehaus Lin-
denberg 
 

Jeden Freitag um trifft sich um 19.30 Uhr der 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe im evang. Gemeindehaus 
in Lindenberg 

tel:00491805059991
tel:00491805059992
tel:00491805911630
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